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Spürst du mit reinem Sinn der Wahrheit nach
Bald wird sich dir des Scheines Räthsel lösen

I

Die Maske
Eine wahre Geschichte

Für Leser die an Geistererscheinungen glauben

Fortsetzung
Ä ie lange er nach Erblickung dieses Todtenkopss

in dieser Ohnmacht gelegen haben mag läßt
sich nicht genau bestimmen Doch daß er endlich

XUI Jahrg s wieder
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wieder und noch zur rechten Zeit erwachte dies
hatte er wahrscheinlich nur des Fürsten Vorsorge zu
danken Immer hatte dieser ein aufmerksames
Auge auf seinen Liebling gerichtet Sein langer
Spaziergang mit einer Maske die durchaus Nie
mand kennen wollte die Wärme ihres Gesprächs
oder vielmehr die Wärme womit der Graf fast im
mer das Wort allein führte seine Theilnahme an
dieser Person worüber er alles um und neben sich
vergaß dieß und mehreres noch befremdete den
Herzog ein wenig Am stärksten wunderte er sich
als er sie endlich beyde aus dem Saale mit geraden
Schritten gehen sah Gern hätte er sich dabey einen
Grund gedacht der bey Redoulen und bey gewlssen
warmgewordenen Gesprächen nicht selten sich finden
soll und hält sich dann von ganzem Herzen über
die Heilung eines so tiefen Jammers gefreut Doch
allzurasch dünkte ihm diese Genesung allzuernst die
Miene des bisherigen Gesprächs und allzuunvorsichtig
eine so offne Entfernung Daß vollends der Graf
ganz weggegangen sey ohne sich vorher bey seinem
Gebieter zu beurlauben ließ sich durchaus nicht ver

muthenAls daher nach einer geraumen Frist Graf
immer noch nicht wieder kam ward der Fürst

im Ernste unruhig erkundigte sich genauer erfuhr
daß sie in ein Zimmer gegangen und sich verschlossen
hätten ging selbst an diese Thüre rief zuerst klinkte
dann und siehe die Thüre ging auf in der
Mitte des Zimmers lag der Graf hingestreckt einem
Todten ahnlicher als einem Lebenden Bediente und
Wundärzte fiogen beym ersten Wink hinzu Man

gab
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gab sich viele Mühe und lange veraebens Als der
Ohnmächtige endlich ins Leben zurückkam und sich
ein wenig zu erholen schien befragte ihn dringend
der Fürst um die Ursache des ganzen Vorfalls Ex
bekannte alles offenherzig Der Herzog staunte und
hätte lieber geargwohnt der Graf spreche in Fieber
hitze doch Puls und Zeugniß der Wundarzte wider
legten einen solchen Verdacht Auch hatte ja der
Fürst wenigstens einen kleinen Theil dieser sonderba
ren Begebenheit mit eigenen Augen beobachtet
Nach jener Maske wurde nun sofort die strengste
Nachsuchung angestellt Niemand hatte sie weg
gehn nieinand nur aus dem Zimmer heraus kom
men gesehn und doch war sie auch nirgends Alle
Lohnkutscher die vorm Schlosse hielten alle herr
schaftliche Bedienten wurden befragt niemand hatte
sie gefahren niemand sie bedient Endlich als man
des Nachfragens schon müde ward meldeten sich
zwey Sänftenträger

Sie hätten sagten sie vor einer klei
nen Stunde ohngefähr allerdings einen weiblichen
Domino der von einer Hinterthüre des Schlosses
hergekommen sey wegtragen müssen Nun
und wohin wohin Dies zu sagen trügen sie
fast Bedenken denn Ohne Umstände wo
hin wohin

Stach dem Kirchhof Dort habe die Maske
zu halten befohlen habe beym Aussteigen dem hin
tern Träger einen alten ganz verschimmelten Duka
ten in die Hand gedrückt sey an die Thüre des Got
tesackers gegangen habe solche mit einer einzigen
Berührung geöffnet und schnell wieder hinter sich zu

2 g
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geworfen Wo sie dann hingekommen sey wüßten sie
nicht genau So viel sie bey ihrer Furcht und Be
stürzung spüren können sey solche in den Grüften
lief rechter Hand hineingeschlüpft und verschwunden

Hier lag die Erbgruft des Grafen Hier war seine
Gemahlin eingesenkt Die Thüre der Gruft fand man
des andern Morgens eröffnet Alle übrige Spuren
schnitten nun gänzlich ab Trotz oft wiederholter
Nachforschungen sah und hörte man von dieser Maske

nichts weiter
Der Beschluß im nächsten Stück

II

Grüße der Nationen

Aer Deutsche grüßt mit den Worten
Wie befinden Sie sich

Der Hollander
Wie fahrt Ihr

Der Engländer
Wie thun Sie

Der Spanier
Wie stehen Sie

Der Franzose
Wie tragen Sie sich

Zn China ist der gewöhnliche Gruß
Wie hast du deinen Reiß gegessen
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In Egyp ten fragt man

Wie schwitzen Sie weil dort eine trockne Haut
als ein sicheres Kennzeichen des Fiebers angesehen
wird

In Polen und Böhmen
Wie haben Sie sich

III

Räthsel und Charade

1

Mein Vater ist mein Schwiegersohn
Und meine Mutter meine Tochter
Großmutter ist mir meine Frau
Leibliche Mutter meiner Mutter
Und meines Vaters Schwiegermutter
So gut als dessen Schwiegertochter
Mein Vater ist mein lieber Sohn
Er kann mich seinen Vater nennen
Mein Weib ist meiner Mutter Tochter
Und kann sie Mutter Tochter nennen

Mein Erstes findest du in Kirch und Schulen
Im Zimmer selten niemals bey den Reichen
Zwey andre Sylben leiten Hand und Stimme
Erläutern auch was dunkel sonst wohl bliebe

Z Hast
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Hast du das Ganze recht im vollen Maaße
Wohl dir wenn nur die Zeilen günstig sind
gewinnen kannst du viel doch auch verlieren

Auslösung des Sylbenräthsels im 12 Stück

Geschwätzigkeit

Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i

Armensachen
Nächste Mittwoch versammelt sich das Allmoftw
collegium in Verbindung mit der Gesellschaft frey
wiliiqer Armenfreunde in der Commissions Stube des
großen Municipalitäts Gebäudes

Milde Beytrage
1 Eine von der verwittweten Frau ge

schenkte und durch die Wittwe 8 bezahlte Schuld

7 Gr
2 In dem Gotteskasten bey der Ulrichskirche

find am 5 April eingelegt befunden 1 Thlr 1 Gr y Pf

z Wegen einer angeblichen und freygesproche
nen Zolldefraudation wurden von dem Ackerbesitzer
aus Lochau durch den Hrn Ober Einnehmer Fr ick

übersandt 16 Gr

2
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2

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle
Marz April 1812

a Gebohrne
Marienparochie Den 22 März dem Schneider

meister Fricke ein S August Hermann Den 2z
dem Korbmachermeister Ra e eine T Johanne
Friedsrike Den 27 dem Einwohner Mohr eine
T, Auguste Amalie Den zc ein unehel S
Den I April dem gewesenen Soldat Spiegel eineT
Louise Wilhelmine Henriette Den 2 dem Mau
rergeftlien Schulde ein S Johann Gottfried
Den z dem Schuhmachermeister Dittler eine T
Mari Rosine Sophie

Ulrichspar ochie Den z 1 März dem Bäckermei
ster Trerropp eine T, Friederike Caroline Dem
Fleischermeister Schliack ein S Simon Heinrich
Ferdinand

Moritzparochie Den 25 März dem Werder
Pächter Xvinkelmann ein Sohn Carl Gustav
Den 26 eine unehel T Den 27 eine unehel
T Den z i dem Fleischermeister Grvnvmani
ei S Carl Gottlieb

Domkirche Den 27 März dem Böttchergesellm
Brandt ein S Johann Christian Franz

Glancha Den z April dem Handarbeiter phme
ein S Johann Friedrich

K Getrauete
Marienparochie Den 2 April der Tischler Fi

scher mit 6 M Schwabe Den 5 der Sei
denstrumpfwirtermeister Lngharv mit I M geb
Pfeiffer aus Esperstädt

Ulrich
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Ulrichsparockie Den 2 April der Diaconus
Ehrici t mir Chr Cb F Veclitolv Den 5
der Victualienhändler S ohse mit A Chr B Kohlig

Glaucha Den 2 April der Sckaafknecht Hevel init
tN iü Milscbmg aus Nosenfelv

c Gestorbene
Marienyarochie Den zo März der Maurer

geselle Gckencke alt 67 Jahr Entkräftung
Den zr des EmwohnerS Krause T Johanne
Rosine alt y M Zahnfieber

Ulrichsparockie Den zo März des Kutschers
Hilpert T, Marie Christiane Zriederike alt 8 T
Krämpfe

Morikparochie Den zo März des Handarbeiters
Heucke T Dorothee Friedente alt 6 W Krämpfe

Den i April des Strumpfwirkergesellen Künstler
S Johann Ferdinand alt 11 y M Masern
Des Handarbeiters Rose T Marie Christine alt
7 I Z M z W Nervenfieber

Domkirche Den 2 April des Strumpfwirkers
Aafonv Wittwe alt yl I 4 M Entkräftung

Krankenhaus Den 4 April die Soldatenfrau
Lngelmann alt 50 I Auszehrung Den 4
der Strumpfwirkergeselle Vchse alt 61 Jahr Aus
zehrung

Neumarkt Den zi März Marie Knoblauch
alt 51 I Entzündung Den l April der In
valid Iost alt 79 I 6 M Enrkräftung Den 5
des Tuchknappen Sechman Ehefrau alt 47 Jahr
Brustkrankheit

Glaucha Den 5 April des Leinwebermeisters Nau
mgnn Ehefrau alt zy I 6 M Auszehrung

Bekannt
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Bekanntmachungen

Um den Schiffern welche auf der Elbe und Saale
und zwar nach Magdeburg fahren Aufenthalt und Um
stände zu ersparen hat der für das Departement ange
stellte Herr General Commissair der hohen Polizey des
Königreichs mir mehrere Exemplare von gedruckten Päs
sen oder Erlaubnißscheinen auf diesen Flüssen fahren zu
dürfen zugesendet und mich aufgefordert dahin zu
sehen daß jeder auf besagten Flüssen fahrender Schiffer
mtt einem solchen Erlaubnißschein versehen sey Zndem
ich dies hierdurch zur Kenntniß des dabey interessirten
Publikums bringe bemerke ich daß die gedachten Er
laubnißscheine von jetzt an täglich im hiesigen Polizey
Bureau zu haben sind und das Stück mit 40 Cent
oder 2 Gr 8 Pf bezahlt werden muß

Halle den 7 April 1812
Der Maire ver Sra dt alle Strciber

Hausverkauf In der Galgstraße steht ein drey
Etagen hohes Haus worinnen 12 bis iz Stuben nebst
Kammern Küchen Keller Boden und Nebengebäu
den sofort aus freyer Hand billig zu verkaufen Ein
Theil der Kaufgelder kann zinsbar darauf stehen bleiben
Das Nähere erfährt man in der Brüderstraße Nr 20z
beym Cvmmissionair

2l Donath in Halle
Den 12 Aprü früh um 5 Uhr nimmt die bekannte

Gelegenheit ihren Anfang täglich nach Leipzig und
retour zu reisen Zugleich ist von jetzt an bis zum
zosten d M sehr bequeme Gelegenheit in einem leer
bedeckten Kmschwagen von hier nach Berlin oder ins
Mecklenburgische bis Rostock zu reisen Wem damit ge
dient ist meldet sich bey den Ackerbürger

Xv Müller in der Steinsiraße
Ich übernehme wie gewöhnlich Meßsuhrcn nach

Leipzig und können sich täglich Meßreisende Personen
bey mir melden

pgbst in der großen Ulrichsstraße
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Montags den izten April d I Nachmittags um

2 Uhr und an den folgenden Tagen sollen in dem in
der Fleischerzasse Hieselbst lu 146 belegenen sonst
Boleckenscben Hause verschiedene Mobilien bestehend
in Zinn Kupfer Messing Leinenzeug Betten Meu
bles und Hausgeräthe auch verschiedene vorräthige Buch
binderwaaren und eine Marktbude nebst Kasten öffent
lich an den Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung

i Preuß Courant verkauft werden
Halle den 7 April 1812

D r Distrikts Notarius Hr Ä e ferste in
Moderne Scrohhüre für Sen Sommer zu sehr bil

kigen Preisen so wie auch niedliche Kinderhütchen zu
14 bis 22 Gr sind zu haben bey

Frieverike Besser
der Post gegenüber

In meinem auf der Belwergasse Nr 22 gelegenen
Hause ist von jetzt an l Stube psrtsri e 2 Kammern
1 Küche 2 Pferdeställe i Schuppen auch der ganze
Hofraum zu vermiethen Liebhaber können es täglich
in Augenschein nehmen

Der Schuhmachermeister Sauer
Der i Kaufladen nebst Wohnung ist um billige

Preis von jetzt an zu vermiethen auch eine neumelkende
Ziege ist daselbst zu verkaufen Galgstraße Nr Zi8

R rügern
Gelver Anleihe Eine ganze Gemeinde im K

n igreich Westphalen im Saaldepartement welche an
42 Hufen Feld auch Kabeln Wiesen und andere Grund
stücke zum Pfande einsetzen will sucht zur Bezahlung
vorgeschoßner Kontriburionsgelder ein Kapital von
zoOo Nthlr Es können wenn es im Ganzen
nicht zu machen steht mehrere daran Theil nehmen
Wer willens ist Kapttal auf diese Art unterzubrin
gen beliebe sich gefälligst zu melden in der Brüderstraße

Nr 20z beym Commissionair
I A Zvonath in Halle
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Da der vor einiger Zeit patentirte Schornsteinfeger
Probst der von mir eingezogenen sichern Nachrichten
zu Folge das Fegen der Schornsteine dem hiesigen und
benachbarten Publiko in der Absicht sich Nahrung und
Kunden auf meine Kosten zu verschaffen um einen
den Zeiten und Umständen so wenig angemessenen herab
gesetzten Preis anbietet und mich dadurch außer aller
Nahrung und Kundschaft zu setzen so augenscheinlich
beabsichtiget so mache ich hiermit öffentlich bekannt
Haß ich um jeden Preis der nur irgend der Billigkeit
angemessen ist künftig das Fegen der Schornsteine be
sorgen werde Ich erwarte von der Rechtlichkeit des
Publikums daß solches dergleichen von dem Probst
nach seiner sogar laut geäußerten Erklärung zu meiner
offenbaren Bedrückung abzweckende Offerten nicht zur
Ungebühr gegen mich mißbrauchen und den Vorzug
den ein vieljähriger vormalS vom ehemaligen Magistrat
vereidigte Schornsteinfeger in Hinsicht aufOrtekenntniß c
vor einem Neuling nothwendig haben muß nicht allzu
sehr zu meinem Nachtheil und offenbaren Ruin unbe
rücksichtiget lassen werde Halle den 6 April 1812
Der Schornsteinfegermeister Iah tNichael Elsasser

für mich und Namens meines Sohnes
Johann Larl ikl sasser junior

Aogis Veränderung Der Maurermeister und
Decorationemahler Scholle wohnt jetzt auf dem alten
Markt im goldenen Pfluge

Von heute an wohne ich in meinem eigenen Hause
m alren Markte Nr 629 xarterrs
Halle den 7 April 1812

Der Distrikts Notarius Gühn e
Dem Publikum welche mich zur Besorgung der

Leichen nöthig haben mache ich hiermit bekannt daß
ich jetzt in dem Bourdeauschen Hause in der großen U

richesiraße wohne Meister Zeug
Mairie LeichenbesteSer
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Da mich die Erben des Hieselbst verstorbenen Di

strikts Notarius Herrn Dr Biesten beauftragt habe
seine sämmtlichen noch außenstehenden Forderungen an
Gebühren und Auslagen aus den von ihm geführten
Processen und andern Rechtsgeschäften einzuziehen so
zeige ich dies allen denen für welche der Herr Dr
Btesten Rechtsangelegenheiten besorgt hat und von
denen er dafür noch nicht befriedigt worden ist hiermit
an und fordere sie auf sich binnen heute und vier Wo
chen und namentlich bis zum Kien May d I jedoch
mit Ausschluß der Mittwoche und des Freytages bey
mir zu melden die etwa schon in Händen habenden
Liquidationen mit zur Stelle zu bringen und zu berich
tigen oder im Fall sie damit noch nicht versehen seyn
sollten solche von mir im Empfang zu nehmen
Nach Verlauf dieser Frist bin ich genöthigt gegen die
Restanten auf den Grund der mir ertheilten Vollmacht
Klage zu erheben Halle, den 7ten April 1812

Der Advokat Bertram
wohnhaft in der M ärkerstraße tu Nr 407

Da ich und der Herr Mairie Adjunct Hey brich
allhier bereits bedeutende Aufträge zum Umtausch von
Berliner Vanko Obligationen erhalten haben und wir
dies Geschäft bey der Berliner Bank selbst gemeinschaft
lich und persönlich vorzunehmen und gegen eine sehr
geringe Remuneration dazu erbötig sind so zeigen wir
dies zur Kenntniß besonders der im Distrikt Halle woh
nenden Interessenten öffentlich an damit uns diejeni
gen welche von dieser Gelegenheit noch Gebrauch ma
chen wollen mit ihren Aufträgen binnen 14 Tagen
versehen können Halle den zo März 8l2

Der Distrikts Notarius Dr Räpprich
Mit gereinigten Lampenöhl zur Beleuchtung der

Theater und Billards p c Kanne 10 Gr frisches
Mohnöhl xro Ka ne 12 Gr emvfiehlt sich

Gregmann jun
Auf der Nannischen Straße
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Die zweyte Auflage der Tabellen des Herrn Ren
danten Mener über Franken und Centimen ist ver
griffen und der häufige Gebrauch dieser Tabell n macht
ei e dritte Auflage nothwendig Der Herr Verfasser
wird dieselbe nach den neuesten Dekreten und ganz nach
dem Bedürfniß des Publikums einrichten und an m i
new Theil wcrde ich die höchste Billigkeit beobachten vnd
diese dritte Auflage die 6 bis 8 Bogen start wird
wodurch wenigstens bis io Thaler jeder mögliche Fall
ohne das lästige Zusammenrechnen sogleich zu finden st
ebenfalls für den Preis der ersten Auflage für 5 bis
6 Gr höchstens verkaufen In vier Wochen ist diese
Tabelle in allen Buckhandlungen zu haben und bey
Bestellungen von 25 Exemplarien ein ansehnlicher Nab
hat zu erwarten Das Format der ersten Auslagen ist
als das zum Gebrauch bequemste auch bey der dritten
Auflage beybehalten klein 8 als Büchelchen

Bey dieser Gelegenheit mache ch nochmals die
Existenz folgender Tabellen desselben Verf bekannt

Tabellen zur Begleichung der neuen franz Körper
maaße und Gewichte mit den Berliner oder des
Berliner Getreide Wein Bier u Holzmaaßes
mit den alten und neue franz Maaßen 8 Gr

Vollständige Zutreffen Tabellen nach Thalern und
Groschen und Franken und Centimen 12 Gr

Menge weins Vergleichung der alten Längen und
Flächenmaaße mit den neuen 10 Gr

Halle den zo März lFis
L A Rümmel

Lüneburger uud Rhein Neunaugen Schweizer
Rahm Kümmel u Holländ Käse zu bekannten billi
gen Preisen Servolath Schlackwurst das Pfd 12 Gr
neue Cacharinen Pflaumen das Pfd 7 Gr neuen
ächten Cappus oder Weißkraut Samen das Pfund
iz Gr frischen ächten Holländ und mehrere fremde
Sorten Blumenkohl Samen das Loth 12 Gr so wie
auch verschiedene Sorten Garten und Feld Sämereyen
verkauft zu billigen Preisen der Kaufmann Risel
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Gerichtlicker Verkauf

der zum Nachlasse des Schützen Caspar Hahn gehSri
gen Hierselbst lud izzy 1540 und 15ZY belege

nen Häuser nebst Zubehör
Nachdem die vorbenannten Grundstücke namentlich
ein Hierselbst vor dem Steinihore luli 5zy be

legeues 1 Stock hohes Wohnhaus enthallend
1 2 Stuben mit einem eisernen Ofen 1 Kammer

1 Küche und l großen Keller
2 einem y Schritt breiten und y Schritt tiefen Hof

aum auf welchem ein zwey Stock hoher Stall
und ein Schweinestall

L ein daneben lud N 1540 liegendes 2 Stock hohe
Wohnhaus enthaltend
z Stuben mit einem eisernen Ofen 2 Küchen
1 Kammer und 1 Keller

2 einem Hofraum welcher y Schritte breit und
9 Schritte lang und von dem lud 2 gedachten
Hofe nicht getrennt ist mit 2 Ställen Aparte
ment und Mistgrube

e ein 5ub 1559 vor dem Galgthore belegen
2 Stock hohes Wohnhaus enthaltend
4 Stuben mit einem eisernen Ofen 4 Kammern
i Küche mit z Kaminen 1 Keller und 2 Boden

2 einem 12 Schritte breiten und y Schritte tiefen
Hofraum mit 2 Ställen

z einem daran stoßenden 62 Schritte breiten und
6z Schritte tiefen mit einer Wellerwand umgebe
nen Garten worin ein hölzernes Lusthaus ein
Brunnen und 86 Stück Obstbäume stehen

mf Antrag der Hypothekgläuviger der Erben des hier
selbst verstorbenen Schneidermeisters Johann Christian
Lvagen schiel er für welche der Unterzeichnete han
delt am iy Februar 0 mit Arrest belegt sind das
darüber aufgenommene Arrestproiokoll aber in das Re
gister der Arrestlegungen auf unbewegliche Güter einge
schrieben worden so ist der nothwendige Verkauf der

selben
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selben bey hiesigem Königl hochlöbl Distrikts Tribunale
nachgesucht und Terminus zur öffentliche Versteigerung
und zum Zuschlage auf den yren May d I Vor
mittags um LvUhran gewöhnlicher Gerichtsstelle
anberaumt

Es wird zugleich bemerkt daß diese drey Grund
stücke einzeln verkauft werden sollen daß die Kauf
bedingungen bey dem Sekretariate des hcchlöblichen Tri
bunals deponirt sind und daß die versteigernden Gläu
biger sür das Haus lul zo Thlr für das lud S
zoThlr und für das suKC zooThlr angeboten haben

Halle den z April ik 2
Der Tribunals s rocurarsr Türk

Verkauf eines Dauses in iQuersurr
Der Eigenthümer eines in der Nebraischen Straße

zu Quersurr gelegenen Hauses sammt dahinter befindli
chen Gartens ist entschlossen dasselbe meistbietend zu
verkaufen Dieses Haus ist massiv gebaut und acht
Fenster breit vor dem Eingang befindet sich eine Frey
treppe mir eisernem Geländer Es enthält im ersten
Stockwerk zwey Stuben zwey Kammern nebst Küche
und Speisegewölbe im zweyten Stock wozu eine stei
nerne Treppe führt d y Stuben zwey Kammern und
inen kleinen verschließbaren Vorsaal Es hat eine

guten Keller geräumigen Hof und auf demselben
Stallung für IO Pferde einen Wagenschuppen nebst
darüber befindlicher Stube und Kammer Zn dem hin
ter dem Hause gelegenen Lustgarten ist ein Salon

Die Versteigerung wird
Sonnabend den 2zsten April d Z

Vormittags in der Behausung des Herrn Vice Syndi
dicus Clemens zu Quersurr stattfinden welcher auch
erbölig ist Kauflustigen Gelegenheit zu geben das
Grundstück in A ugenschein zu nehmen

In oem ehemaligen Bellin schen Hause auf dem
Sandberge Nr 268 stehen zwey neumilchende Ziezen
nebst den Lämmern zu verkaufen
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Indem wir dem weiteren Kreise unsrer Freunde

und Gönner so wie insonderheit den Mitgliedern der
lieben Uirichsgemeinde die ergebenste Anzeige unsrer
seit dem Zweyten dieses MonatS bestehenden ehelichen
Verbindung machen empfehlen wir uns zugleich ihrem
gütigen Wohlwollen aufs angelegentlichste

I A Eh richt Prediger an der St Ulrichskirche
Charlotte bricht geb Kechrold

Der Doctor Bach macht seine Niederlassung in
Schraplau als praktischer Arzt und Geburts
helfer bekannt und reicht mit einem Herzen voll
warmen Mitgefühls jedem Leidenden die tröstende lin
dernde helfende Freundeshand

Schraplau den 6 April 1812
Ich habe keine Schulden auch bin ich nicht Pro

fessor der aber welcher im vorigen Wochenblatt mei
nen Namen und den guten Zweck des Blattes selbst
mißvrauchte hat in meinen und gewiß aller rechtschaffe
nen Mitbürger Augen nur sich selbst verächtlich ma
chen können Die Anonymität schützt ihn zwar vor dem
öffentlichen Urtheil Ob sie ihn aber auch vor sich selbst
schützen werde wird davon abhängen wie viel ihm
vom richtigen moralischen Gefühl übrig ist Ich
darf hinzusetzen daß eben dies die Meinung der Herren
Herausgeber des Wochenblatts sey gegen die ein Fal
sarius freylich auch wenig Achtung zu haben scheint

Halle den 4 April ijjiz
Mengewe in

Eine Parthie zwar gebrauchter aber noch gut con
dltionirter Buchdruckerey Geräthschaften als Schrift
kästen Formenrahmen Setzbretter und dergl mehr
ist um billigen Preis zu verkaufen Nähere Auskunft
giebt der Buchhalter Jurisch in der Buchhandlung
des Waisenhauses

Den 4 April wird frischer Kalk ausgefahren
Kirchner
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